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Zielsetzung

Intellectual Property ist ein Online-
Magazin, das sich an die Unternehmens- 
und Verbandspraxis, den Rechtsmarkt 
sowie die Justiz richtet. Namhafte 
Autoren aus der Anwaltschaft, aus Insti-
tutionen und Unternehmen sowie nicht 
zuletzt praxisorientierte Wissenschaftler 
berichten über die gesamte Bandbrei-
te des gewerblichen Rechtsschutzes. 
Grenzüberschreitende und internationa-
le Fragestellungen werden dabei immer 
berücksichtigt.

Intellectual Property ist eine Gemein-
schaftspublikation von FRANKFURT 
BUSINESS MEDIA GmbH – Der F.A.Z.-
Fachverlag, einem Unternehmen 
der F.A.Z.-Verlagsgruppe, und dem 
juristischen Fachverlag German Law 
 Publishers. Sie ist Teil der Produktfamilie 
„Deutscher AnwaltSpiegel“. Unser Ziel 
und Anspruch ist es, unseren Lesern 
 praxisrelevante und aktuelle Themen 
vorzustellen, die für ihre berufliche Tätig-
keit wichtig sind.

Um dies zu erreichen, haben wir eine 
Reihe von namhaften strategischen Part-
nern – alles renommierte nationale und 
internationale Sozietäten – gewinnen 
können, die ihr umfassendes fachliches 
Know-how zur Verfügung stellen. Zudem 
ist ein mit hochkarätigen IP-Verantwort-
lichen aus Unternehmen besetzter Fach-
beirat eng in das Projekt eingebunden.



Der Referentenentwurf zum neuen 
Geschäftsgeheimnisgesetz
Ein großer Entwurf? Die neuen Regelungen und ihre praktischen Auswirkungen 

Von Philipp Neels und Dr. Martin Wintermeier

Etwas im Hintergrund der aktuellen Aktivitäten zur prak-
tischen Umsetzung der Vorschriften der Datenschutz-
grundverordnung kommt es nur kurze Zeit später zu 
einer weiteren relevanten Rechtsänderung. Die EU-Richt-
linie 2016/943 zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen 
ist von den Mitgliedstaaten bis zum 09.06.2018 in das je-
weilige nationale Recht umzusetzen. Die Bundesrepublik 
Deutschland ist mit der Umsetzung der Richtlinie in das 
nationale Recht etwas in Verzug. Die Gerichte werden 
aber nach Ablauf der Umsetzungsfrist zum 09.06.2018 
die Maßgaben der Richtlinie anwenden. 

Erst kürzlich wurde der Referentenentwurf zum Umset-
zungsgesetz mit dem klangvollen Namen „Gesetz zur 
Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/943 zum Schutz von 
Geschäftsgeheimnissen vor rechtswidrigem Erwerb sowie 
rechtswidriger Nutzung und Offenlegung“  (GeschG-E) 
geleakt und befeuerte die Diskussion zum neuen Ge-
heimnisschutz. Inzwischen ist der Referentenentwurf 
offiziell auf der Seite des BMJ abrufbar (siehe HIER). Die neue EU-Richtlinie stärkt die Rechtsposition von Geheim-

nisträgern und vereinfacht die prozessuale Durchsetzung der 
Ansprüche� ©
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Unionsweite IP-Rechte nach dem Brexit 
Im Blickpunkt: Verhandlungen zwischen der EU und Großbritannien schreiten fort

Von Dr. Björn Bahlmann

Seit der Entscheidung Großbritanniens, die Europäische 
Union zu verlassen, ist eine Vielzahl von Fragen in Be-
zug auf das künftige Rechtsverhältnis zwischen Groß-
britannien und der EU offen. Im Bereich des geistigen 
Eigentums sind diese Fragen unter anderem deshalb von 
besonderer Bedeutung, weil eine Vielzahl von gewerb-
lichen Schutzrechten existiert, die unionsweiten Schutz 
vermitteln und damit bislang auch das Gebiet Großbri-
tanniens abdecken. 

Die britische Regierung hat nunmehr am 19.03.2018 ih-
re überarbeitete Fassung eines Vereinbarungsentwurfs 
der EU-Kommission vorgelegt, der in seinem Titel IV (Ar-
tikel 50 bis 57) unter anderem auch das Verhältnis bis-
lang unionsweit bestehender einheitlicher  gewerblicher 
Schutzrechte in Großbritannien nach dem Brexit behan-
delt („Draft Agreement on the withdrawal of the United 
Kingdom of Great Britain and Northern Ireland from the 
European Union and the European Atomic Energy Com-
munity“ – abrufbar HIER). Der Entwurf ist noch nicht final 
ausverhandelt und begegnet aufgrund der ablehnenden 
Haltung des britischen Oberhauses zu einem Brexit oh-
ne Parlamentsbeteiligung auch in Großbritannien selbst 
gegenwärtig erheblichem Gegenwind. Gleichwohl gibt 
der nunmehr vorliegende überarbeitete Entwurf erste 

Hinweise darauf, was für die Schutzrechtsstrategie im 
Hinblick auf das Vereinigte Königreich relevant werden 
könnte. Ungeachtet der gegenwärtigen Diskussionen, 

ob es zu einem „geordneten“ oder „ungeordneten“ Bre-
xit kommt, dürften die Regelungen zu den gewerblichen 
Schutzrechten inhaltlich wohl konsensfähig sein. Für 

Der Vereinbarungsentwurf der britischen Regierung gibt erste Hinweise darauf, was für die Schutzrechtsstrategie im Hinblick auf das 
Vereinigte Königreich relevant werden könnte�
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In dieser Ausgabe finden Sie Beiträge aus den Bereichen: 

Inhouse Top 5 | EU-Recht/Gewerblicher Rechtsschutz | Europäisches Patentsystem | EU-Recht/Wirtschaftspraxis  

Internationales Patentrecht | Immaterialgüterrecht | Patentrecht & Arzneimittelrecht | AIPPI-Kolumne
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Ihre ausgewählten  
Zielgruppen

à Unternehmensjuristen

à Geschäftsführer, Vorstände, Inhaber

à Kanzleianwälte

à  Patentmanager, IP-Verantwortliche,  
Leiter F&E

Ihre Möglichkeit,  
Präsenz zu zeigen

à  Anzeigen im Online-Magazin  
(4 Ausgaben pro Jahr)

à  Kooperation bei Veranstaltungen/ 
Roundtables

à  Strategische Partnerschaft:  
dauerhafte Präsenz in allen Magazin-
ausgaben sowie auf dem Webportal  
www.intellectualproperty-magazine.de

Strategische Partner

Leserzielgruppe

Seit der Erstveröffentlichung im Juli 2015 
haben sich rund 900 Abonnenten für 
den regelmäßigen Bezug von  Intellectual  
Property registriert (Stand: Juli 2018). 

Zusätzlich kann das Online-Magazin  
direkt über die Website  
www.intellectualproperty-magazin.de 
angesteuert werden.

Darüber hinaus erfolgt die Aussendung 
innerhalb des Abonnentennetzwerks 
des „Deutschen AnwaltSpiegels“ sowie 
über die Netzwerke unserer Kooperati-
onspartner.

https://www.gowlingwlg.com/
http://www.ampersand.de/de/
http://www.boehmert.de/
http://www.df-mp.com/
http://linklaters.de/
http://www.uex.eu/
http://www.olswang.com/
https://www.pinsentmasons.com/de/
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Terminübersicht

 Ausgabe  Erscheinungstermin Anzeigenschluss Druckunterlagenschluss
 01/2019 27.02.2019 18.02.2019 20.02.2019
 02/2019 05.06.2019 27.05.2019 29.05.2019
 03/2019 28.08.2019 19.08.2019 21.08.2019
 04/2019 06.11.2019 28.10.2019 30.10.2019

Anzeigenpreise

à  Druckoptimierte Adobe-Acrobat-
PDF-Datei (Version 1.4),  
Sonder farben nach Euro farbskala 
auflösen, Schriften inklu dieren oder 
in Pfade wandeln.

à		Bei der PDF-Erstellung mit Adobe 
InDesign bitte das PDF in Acrobat 
auf Vorhandensein von Identity-H-
Schriften überprüfen und ggf. diese 
Schriften in Pfade wandeln.

à		Bilddaten CMYK, 300 dpi,  
Größenmaßstab 100%

 Format (B x H in mm)  Preis 4c/sw in Euro* 
 1/1 Seite quer 257 x 180  2.000
 1/2 Seite hoch 130 x 163  1.000
 1/4 Seite hoch  70 x 163    650

1/1 Seite quer 1/2 Seite hoch

*  Preise zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer

1/4 Seite hoch

Kontakt  

à Anzeigen und Veranstaltungen:
  Karin Gangl,  

FRANKFURT BUSINESS MEDIA GmbH – 
Der F.A.Z.-Fachverlag 
Telefon: (069) 75 91-22 17 
karin.gangl@frankfurt-bm.com

à   Strategische Partnerschaft, 
 Kooperationspartnerschaft, Redaktion:

 Prof. Dr. Thomas Wegerich,
 German Law Publishers GmbH
 Telefon: (069) 95 64 95 59 
 thomas.wegerich@germanlawpublishers.com

à  Ihre Druckunterlagen senden Sie bitte an 
anzeigen@frankfurt-bm.com

Technische Anforderungen


